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Abonnementsvreis: Einrückungsgebihr.

dalbiahrlich 3 —N— T V 9 h u t t d 83 — Varmendzenedie ganze Schweiz. eren Raum 10 neue Rp.; im Wie

—— — een X derholungsfalle 7 neue·Rp.Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

U.

gzern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.

den 4. Juli 1853.

— — —

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
 —— — — — — öSWR£RGGPW|B

Bekanntmachung. F
8352) Das Quartierbüreau für das eid genös — Anzeige .

sische Ehühenfes befindet sich im Erdgeschoße des 844] Frau Faleini empfiehlt ihre Pension und
e heater gegen den Freienhof hin und ist Logis zu Seeburg dem werthen festbesuchenden
vom 2. Juli an geöffnet Publiknm, und macht demselben die ergebenste An

hen Brorgens 6 bis 12 Uhr, und zeige, daß während der gegenwärtigen Festwoche
don Nachmittags 1 bis 8 Uhr. täglich Morgens 7 Uhr, Mittags 12 Uhr und Abends

Für genügliche Logis zu Unterbringung der 6Uhr zur bessern Bedienung der Herren Festaäste
einlangenden Herren Schützen ist gesorgt. ein Schiff dom Landungsplatze am Schwanenplatze

Die Herren Quartiergeber sind ersucht von über See nach der Peusion Seeburg. XRX
jeder Veränderung dem Duartierbüreau sogleich à la belle vue, abfahren werde. IJ

Anzeige zu machen. Frau Faleini.

Luzern den 30. Juni 1853.
Aus Auftrag des Quartier-Comité; 8362 5

Der Sekretär: Jost. Bad im Tivoli.
500 26 — — Wahrend der Dauer des eidgenössischen Frei

J decee eeee Frei Padene winn &amp;yu Weegrnn —— an ende
.* 7p e78 16 —* hr alle2StundenvomTivolieinSchiffzur

8 r Wed ods Sndidia ——— Fröschenburg, Gestade in der Nähe des Festplatzes,
Benutzung dgelben höflichst eingeladen sad sen betzae hin und nach 2 Stunden

zung drore —8 wieder zurückzufahren.

ß d Insr eucscbuhr ist nur 10 Eents. für Gleichzeitig empfiehlt der Unterzeichnete seine schön
ie Ieauent In 1853 gelegene Wirtoschaft und verspricht beste Bedienung.

 * *. Pli. Seuesser

J. Kaiser'sche Duchhandlung. im Tivoli.
* 4

D 2 222 —AA —X Vi * 828
ampfschifffahrten auf dem ierwaldstättersee.

vom 3. bis 10. Juli inclusive.

Von Luzern nach Flüelen. Von Flüelen nach Luzern
Morgens 5 Uhr. Morgens 5 Uhr.

8 , 7„ 45 Min.

Nachmittags 3, Abends 4 „ 30 ,

Abends 7, 30 Min. F 6 (icht über Beggenried).
Mit Berührung der Stationen Weggis, Beggenried, Gersau und Brunnen.

Von Luzern nach Stansstad. Von Stansstad nach Luzern.

Nedens uhr. w Morgens 8 Uhr 30 Min. (üder Weggis).
Abende „cüber Wegais). Abdends 5 „30,

Von Luzern nach Küßnacht. Von Küßnacht nach Luzern.
Morgens Uhr GDienstags 51/2 Uhr). Morgens 8 Uhr.
 8 5 11 2

miiags i3 0 Mi Nachmittags 115 J
Aben w in. Abends 75

Die Fahrten nach und von Küßnacht sind in Influenz mit der Dampfschifffahrt uf dem Zugersee

mittelst Omnibus zwischen Küßnacht und Immensee.
Abfahrt des Zuger Dampfbootes: von Immensee nach Zug

Morgens 7 Uhr 15 Min. Morgens 10 Uhr 55 Min.

Nachmittags y Uhr 45 Min. und Abends 8 Uhr 30 Mmi.
on Zug nach Immensee:

Morgens 6 Uhr. Morgens 9 Uhr Jo Min. Miittags 12 Uhr 20 Win. Abends 6 Uhr.

Luzern, den 1. JZuli 1853. Die Direktionren
der Dampfschifffahrt auf dem Vierwaldstättersee,


